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PROTOKOLL DES STADTTEILSPAZIERGANGS  
DURCH DAS MALERVIERTEL AM 23. JUNI 2022 

An dem Stadteilspaziergang durch das Malerviertel nahmen trotz der hohen Temperaturen zehn interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger teil. Der 1,7 Kilometer lange Spaziergang mit seinen fünf Stationen wur-
de im Verlauf an geeigneter Stelle durch Anregungen der Teilnehmenden spontan angepasst. Auch an 
diesem Spaziergang wurden an jeder Station Themen angesprochen, die bereits durch die bisherige Be-
teiligung bekannt sind, und mögliche Maßnahmen besprochen. Aber auch im Malerviertel wurden noch 
neue Hinweise gegeben. Während des Spaziergangs überwogen zwar die baulichen beziehungsweise die 
Verkehrsinfrastruktur betreffenden Themen, dennoch gingen die Teilnehmenden auch auf gewünschte 
Angebote im sozialen Bereich ein. Insgesamt blieb nach dem Spaziergang zu diesem Themenfeld noch 
intensiverer Austauschbedarf, für den es im Rahmen der Zukunftswerkstatt am 8. Juli einen gesonderten 
Raum geben wird.   
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ZUSAMMENGEFASST WURDEN DIESE HINWEISE  
UND ANREGUNGEN ZU DEN FOLGENDEN THEMENBEREICHEN GEGEBEN: 

An dem Stadteilspaziergang durch das Malerviertel nahmen trotz der hohen Temperaturen zehn interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger teil. Der 1,7 Kilometer lange Spaziergang mit seinen fünf Stationen wur-
de im Verlauf an geeigneter Stelle durch Anregungen der Teilnehmenden spontan angepasst. Auch an 
diesem Spaziergang wurden an jeder Station Themen angesprochen, die bereits durch die bisherige Be-
teiligung bekannt sind, und mögliche Maßnahmen besprochen. Aber auch im Malerviertel wurden noch 
neue Hinweise gegeben. Während des Spaziergangs überwogen zwar die baulichen beziehungsweise die 
Verkehrsinfrastruktur betreffenden Themen, dennoch gingen die Teilnehmenden auch auf gewünschte 
Angebote im sozialen Bereich ein. Insgesamt blieb nach dem Spaziergang zu diesem Themenfeld noch 
intensiverer Austauschbedarf, für den es im Rahmen der Zukunftswerkstatt am 8. Juli einen gesonderten 
Raum geben wird.   

INFRASTRUKTUR UND VERKEHR 
• Radweg auf der Horstbrücke ist zu schmal 

• Kreuzungsbereich nach der Horstbrücke ist für Fahrräder zu gefährlich 

 » Linksabbiegen ist schwierig 

• Als Fahrradfahrende versuchen die Horstbrücke zu meiden man die Horstbrücke zu meiden und 

greift auf Alternativen zurück (Brücke am Tierheim/HBF) 

• Fußgängerampel kreuzt Fahrradweg vor der Sparkasse – Konflikt 

• Verkehr vor der Thomas-Nast-Schule am Morgen unübersichtlich und gefährlich (Eltern parken 

überall) – hier bedarf es einer geeigneten Verkehrslösung 

• Fußgängerüberweg vor der Grundschule: Blindenleitstreifen sind fehlerhaft 

• Parkverbot vor der Thomas-Nast-Grundschule 

• Gehwege im Block Ferdinand-Koch-Straße bis Paul-Münch-Straße sind zu schmal 
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• Parksituation vor der BBS ist ungeordnet und überlastet 

• Einmündung Erlenbachstraße/Horststraße: Der Parkplatz verdeckt die Sicht auf die Horststraße

• Radwegachse: Sichere Querung über Godramsteinerstraße ermöglichen 

• Kreuzung August-Croissant-Straße / Thomas-Nast-Straße: gefährlich,  

häufig zu hohe Geschwindigkeit und keine Regelbeachtung  

• August-Bäcker-Straße wird teilweise zugeparkt, keine Regelbeachtung  

WOHNEN UND WOHNUMFELD 
• Positiver Trend belebt das Viertel: Wohnungen werden in WGs umgewandelt 

• Schaffung von kleinräumigen Begegnungspunkten im nahen Wohnumfeld  

 

SOZIALE AKTIVITÄTEN UND VERNETZUNG 
• Belebung des Quartiers durch Studierende möglich  

• Angebote, die genutzt werden: Fest des Schlachtvereins 

• Es fehlt an Treffpunkten 

• Straßenfest in kleinem Umfang ist gewünscht

FREIRÄUME UND GRÜNFLÄCHEN 
• Spielplatz im Park ist in schlechtem Zustand, teilweise kaputt 

 » Viel Müll liegt herum, gefährliche Dinge wie Spritzen, Glas liegen im Sand 

 » Lärm durch Jugendliche in den Abendstunden 

 » Öffentliche Toiletten fehlen 

 » Park zum Biergarten öffnen 

 » Wunsch nach Einzäunung im Norden, da Straßenzugang aufgrund des  

Straßenverlaufs unübersichtlich und gefährlich ist 

KLIMA UND UMWELT 
• Idee: Mobiler, vertikaler Garten

WIRTSCHAFT, BESCHÄFTIGUNG, BILDUNG 
• Verkaufsangebote sind gewünscht (Terrine ähnlich LD Süd, Fensterverkauf, Eisverkauf),  

in der August-Croissant-Straße fallen Geschäfte weg  

• Sporthalle BBS – was passiert hier? 

• Betreuungsangebote im Quartier fehlen 


